
Kräuter-Samen 
in handgeschöpftem Papier

Materialbedarf:

Cellulose-Set (072966)

Tapeten-Kleister (074079)

Ausstechförmchen, z. B. Herz (075807) oder 
Blume

Papierschöpf-Rahmen (077557)

Alternativ: 

Papierschöpf-Starterset (077572)

Kresse- oder Kräutersamen

Werkzeug:

Altpapier

Pürierstab oder Mixer

Plastikwanne

Filzmatte oder Haushaltstücher

Nudelrolle

Bügeleisen

So geht’s: 

Kräuter-Samen in handgeschöpftem Papier

Mit Cellulose:

1. 500 g Cellulose in 5 l heißes Wasser einrühren, 1 Stunde quellen lassen, inzwischen 4 EL 
Tapeten-Kleister in 2 l lauwarmes Wasser einrühren, 30 Minuten quellen lassen.

2. Den Kleister- und Cellulose-Brei zusammen umrühren. Den Rest kann man in Schraubgläsern 
eine Zeit lang aufheben oder in Beuteln einfrieren!



Mit Altpapier:

1. 2 Zeitungen (oder anderes saugfähiges Papier) in kleine Schnipsel reißen und mit kochendem 
Wasser übergießen, umrühren und 30 Minuten quellen lassen.

2. Mit dem Pürierstab oder im Mixer zerkleinern.

3. Kleisterbrei (wie oben) dazugeben.

Schöpfen:

1. Wasser in eine Plastikwanne füllen, etwas Papierbrei dazugeben, verrühren (soll ungefähr die 
Konsistenz von Dosenmilch haben!) und mit dem Drahtgitter schräg von oben nach unten 
eintauchen. Beim Herausziehen bleibt der Papierbrei auf dem Gitter zurück.

2. Das Drahtgitter mit dem Papierbrei nach unten auf eine Unterlage (Filzplatten, Haushaltstücher 
oder alte Handtücher) legen, mit der Nudelrolle überflüssiges Wasser herausquetschen, bis sich 
das Drahtgitter löst. Das Gitter abnehmen und das Tuch mit dem gepressten Brei zum Trocknen 
auslegen oder an die Wäscheleine hängen.

3. Das Papier nach dem Trocknen vorsichtig von der Unterlage abziehen, ein feuchtes Tuch auflegen 
und von beiden Seiten glattbügeln.

Papier gestalten:

Den Brei kann man mit bunten Serviettenschnipseln, gebrauchten Kräuterteebeuteln, Kaffeesatz 
oder färbenden Säften (Rote Beete, Heidelbeeren ö. Ä.) einfärben oder Kräuter, Kresse-Samen, 
Blütenblätter, Konfetti und Glimmer einstreuen.

Papiermotive: Den Brei in Ausstechförmchen füllen, trocknen lassen und vorsichtig herausnehmen.


